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Sichten der Protokolle: 

Mustererkennung, Regelmäßigkeiten, Praktiken 
 

Verschriftlichen der Beobachtungen, Verfassen von 
 

 

 

Beobachtungsfokus, 
 

 
Ableiten möglicher Erklärungsansätze 

 

 
 

Verfassen kurzer Zusammenfassungen zu den 
 

Perspektivenverschiebung 

 
Kuhlmann  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Autoethnografie = schriftlich generierte Daten, die durch regelmäßige 
Dokumentation/Aufschreiben von vergangenen Erfahrungen/ Beobachtungen/ Erlebnissen in 
einem Bereich des eigenen Alltags (z. B. im digitalen synchronen/asynchronen Unterricht) 
entstehen. Sie sind Ausgangspunkt für die nachfolgende Analyse. 

 

 
 

 




